
Mit großer Freude können wir feststellen, daß die Werktätigen der 
Deutschen Demokratischen Republik mit den Völkern der Sowjetunion, 
die durch den kürzlichen beispiellosen Flug des Weltraumschiffes Wos- 
chod 2 einen neuen, gewaltigen Sieg für den Frieden und den Kommunis
mus errungen hat, in tiefer brüderlicher Freundschaft verbunden sind. 
Der Vertrag über Freundschaft, gegenseitigen Beistand und Zusammen
arbeit zwischen der Deutschen Demokratischen Republik und der Union 
der Sozialistischen Sowjetrepubliken, der eine neue Etappe in den Be
ziehungen zwischen unseren Staaten einleitete, ist ein sicheres Unter
pfand für den umfassenden Aufbau des Sozialismus in der Deutschen 
Demokratischen Republik, für den Frieden und die ständige Weiterent
wicklung enger brüderlicher Freundschaft und Zusammenarbeit zwischen 
unseren Völkern.

Teure Genossen!
Anläßlich des 20. Jahrestages der Befreiung des deutschen Volkes vom 

Faschismus und des Sieges über den Hitlerfaschismus wünschen wir 
Ihnen von ganzem Herzen Gesundheit und persönliches Wohlergehen 
sowie den Völkern der Sowjetunion und der ruhmreichen Sowjetarmee 
neue große Erfolge beim entfalteten Aufbau des Kommunismus und im 
Kampf um die Sicherung des Friedens in der Welt.
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